
D as Prognosemodell ermittelt als Nowcast 
für das BIP im dritten Quartal 2020 einen 
saison- und kalenderbereinigten Anstieg 

des BIP um 3,0 % gegenüber dem Vorquartal. Der 
Nowcast ist eine täglich aktualisierte, rein techni-
sche Prognose, bei der es sich weder um die Prog-
nose des BMWi noch um die offizielle Projektion 
der Bundesregierung handelt. Die ersten amtlichen 
Ergebnisse für das dritte Quartal 2020 veröffent-
licht das Statistische Bundesamt voraussichtlich 
am 30. Oktober.

Abbildung 1 zeigt die Entwicklung des Now-
cast im Zeitverlauf. Zu Quartalsbeginn lag der Now-
cast am 1. Juli auf Basis der rezessiven Datenlage 
für den Berichtsmonat April zunächst bei -1,1 %. 
Nachdem sich der wirtschaftliche Aufholprozess in 
den Daten für den Berichtsmonat Mai, die im Laufe  
des Monats Juli veröffentlicht wurden, abzeichnete, 
passte der Schätzwert seine Tendenz jedoch in den 
deutlich positiven Bereich an. Ein Teil dieses Auf-
wärtsdrucks wurde zwischenzeitlich durch enttäu-
schende Nachrichten zur Konjunktur im Euroraum 
gedämpft. Anfang August wurde der Nowcast aber 
erneut kräftig angehoben, als Auftragseingänge, 
Produktion und Exporte in Deutschland im Juni 
besser ausfielen als vom Modell erwartet.

Aktuell ist die Prognoseunsicherheit für den 
Nowcast sehr hoch: Zum einen befindet sich die 
deutsche Konjunktur in einer einmaligen Ausnah-
mesituation und vor allem auch außerhalb des  
Erfahrungshorizonts des Modells, weshalb der Zu-
sammenhang zwischen den Indikatoren und der 
wirtschaftlichen Entwicklung derzeit in den meis-

Das Modell zur Prognose des deutschen Bruttoinlandsprodukts 
wird von Now-Casting Economics Ltd. betrieben. Der hier ver-
öffentlichte Nowcast ist eine rein technische, modellbasierte  
Prognose. Die Schätzungen sind mit einer hohen statistischen 
Unsicherheit behaftet, die mit Modellprognosen immer einher-
geht. Es handelt sich bei dem Nowcast weder um die Prognose  
des BMWi noch um die offizielle Projektion der Bundesregierung.

DAS MODELL

ten empirischen Modellen nur ungenügend abge-
bildet wird. Zum anderen basiert der Nowcast für 
das dritte Quartal bisher maßgeblich auf Umfrage-
indikatoren und Daten aus dem Vorquartal. 

Aus Sicht des BMWi erscheint das von dem 
Modell prognostizierte BIP-Wachstum im dritten 
Quartal als deutlich zu schwach. Wie stark die Er-
holung tatsächlich ausfällt, wird sich Anfang Sep-
tember etwas verlässlicher abzeichnen, wenn  
weitere Informationen aus der Industrie für den 
Monat Juli vom Modell verarbeitet wurden.

BIP-NOWCAST FÜR DAS  
3. QUARTAL 2020 

D E R N O W C A S T F Ü R D I E  S A I S O N - U N D 
KALENDERBEREINIGTE VERÄNDERUNGSRATE 
DE S BIP I M D R I T T E N Q U A R TA L 2020 
BE TR ÄGT +3,0 % GEGENÜBER DEM VOR-
QUARTAL (STAND 12. AUGUST )1.

IN KÜRZE 

1          Für nähere Erläuterungen zur Methode, den verwendeten Daten und der Interpretation des Modells siehe Senftleben und  
Strohsal (2019): „Nowcasting: Ein Echtzeit-Indikator für die Konjunkturanalyse“, Schlaglichter der Wirtschaftspolitik, Juni 2019,  
Seite 9–11, und Andreini, Hasenzagl, Reichlin, Senftleben und Strohsal (2020) „Nowcasting German GDP“, CEPR DP14323.
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Quelle: Now-Casting Economics Ltd.

ENTWICKLUNG DES BIP NOWCAST FÜR DAS DRITTE QUARTAL 2020
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